
 
MINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG, LÄNDLICHEN RAUM UND VERBRAUCHERSCHUTZ  

 
 

Az.: 12 - 0305.3 (0835) Stuttgart, 23.08.2024 

 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 

 

Die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg (FVA) ist die Res-

sortforschungseinrichtung des Landes für den Wald. Die FVA ist dem Ministerium für Er-

nährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg (MLR) nachgeord-

net. Gesetzlicher Auftrag der FVA ist es, durch anwendungsorientierte Forschung in allen 

waldbezogenen Belangen zur Sicherung einer nachhaltigen Waldbewirtschaftung auf wis-

senschaftlicher Basis beizutragen. Mit einem interdisziplinären Team aus über dreihundert 

Beschäftigten greift die FVA praktische Fragen von Forstbetrieben ebenso auf wie Themen 

des Artenschutzes, der Walderhaltung oder des Konfliktmanagements in Erholungswäl-

dern. 

 

In der Abteilung Waldnaturschutz ist zum nächst möglichen Zeitpunkt ein Dienstposten als  

 

wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in (w/m/d) 

 

befristet bis 31.12.2029 zur Vertretung für das Projekt „Waldzielarten Pflanzen und 

Pilze“ im Arbeitsbereich Waldpflanzenökologie zu besetzen. Der Dienstort ist Freiburg. 

 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

der Länder (TV-L). Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen aller tariflichen und persönlichen 

Voraussetzungen nach Entgeltgruppe 13 TV-L. 

 

Der Dienstposten umfasst insbesondere folgende Aufgaben 

 Mitarbeit bei der Fortentwicklung des Waldzielarten-Konzeptes für Baden-Württemberg  

 Erstellung und Erprobung von Plänen zum Monitoring und Management von 

Waldzielarten aus dem Bereich der Waldpflanzen und Waldpilze  
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 Test und Evaluierung von Methoden zur Erfassung und Bewertung der Populations-

struktur und Populationsökologie der Waldzielarten, Ableitung von Zielwerten für 

Artenförderungsmaßnahmen  

 Mitarbeit beim Ausbau des Waldnaturschutzinformationssystems der FVA, insbeson-

dere zur Erfassung von Artinformationen aus verschiedenen Monitoringsystemen  

 Koordination und Durchführung von Arterhebungen in Zusammenarbeit mit Artexperten  

 Koordination, Durchführung und Auswertung der Vegetationsaufnahmen bei 

Stichprobeninventuren im Wald von Baden-Württemberg 

 Fortführung und Methodische Weiterentwicklung des Vegetationsmonitorings in 

Waldschutzgebieten nach dem Landeswaldgesetz 

 Publikation von Arbeitsergebnissen für Wissenschaft und forstliche Praxis 

 Anleitung und Betreuung von wissenschaftlichen Hilfskräften. 

 

Änderungen der Organisation und Aufgabenzuweisung bleiben vorbehalten. 

 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir: 

 ein abgeschlossenes Studium der Biologie, Forst- und Umweltwissenschaft oder 

vergleichbarer Studiengänge mit Diplom- oder Masterabschluss (Universität)    

oder akkreditiertem Masterabschluss (Hochschule, die Akkreditierung des Stu-

diengangs ist von der Bewerberin/dem Bewerber nachzuweisen) 

 vertiefte Artenkenntnisse bei Gefäßpflanzen, Moosen, Flechten oder Pilzen  

 grundlegendes Verständnis der Standorts- und Populationsökologie von Wald-

pflanzenarten  

 Berufspraktische Erfahrung im Bereich Arterhebungs- / Monitoringmethoden von 

pflanzlichen oder pilzlichen Organismen in Waldlebensräumen 

 Kenntnisse und Erfahrungen in der Bewertung von Habitateigenschaften für 

Pflanzen und Pilze, insbesondere auch von Methoden zur statistischen Prüfung 

und modellhaften Erklärung von Beziehungen zwischen Pflanzenvorkommen, 

Waldstruktur und Umweltvariablen 

 Freude am eigenständigen konzeptionellen und wissenschaftlichen Arbeiten so-

wie die Bereitschaft zur interdisziplinären Zusammenarbeit 

 Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft und ein hohes Maß an Belastbarkeit  

 ausgeprägte Kommunikationsstärke und Überzeugungskraft 
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 gutes schriftliches Ausdrucksvermögen  

 Bereitschaft für mehrtägige Geländearbeit 

 Führerschein Klasse B (Nachweis bitte beifügen) 

 

Von Vorteil sind: 

 Naturraumkenntnisse von Baden-Württemberg  

 Eine abgeschlossene Promotion im oben genannten Themenbereich 

 Nachgewiesene Publikationen 

Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist der FVA ein besonderes Anliegen. Neben der 

Möglichkeit flexibler Arbeitszeiten sowie Homeoffice verfügt die FVA über eine waldpäda-

gogisch ausgerichtete Kindertagesstätte. 

 

Ihre Mobilität wird mit dem JobTicket BW unterstützt. 

 

Wir möchten den Anteil der Frauen im Ressortbereich des Ministeriums für Ernährung, 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbun-

gen von Frauen besonders interessiert. 

 

Die zu besetzende Stelle ist grundsätzlich teilbar. 

 

Schwerbehinderte Menschen und ihnen gleichgestellte behinderte Menschen werden bei 

entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt. 

 

Auskünfte zu der ausgeschriebenen Stelle erteilen Ihnen gerne Herr Dr. Kleinschmit (Abtei-

lungsleitung) Tel. 0761 4018 318 (joerg.kleinschmit@forst.bwl.de) und Herr Dr. Michiels Tel 

0761 4018 178 (hans-gerhard.michiels@forst.bwl.de) .  

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte bewerben 

Sie sich bis spätestens 22.09.2024 unter Angabe der Kennziffer 5184 ausschließlich über 

unser Online-Bewerbungsverfahren: 

 

https://bewerberportal.landbw.de/mlr/index.html. 
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Bewerberinnen und Bewerber, deren Personalakte beim MLR geführt werden, kreuzen bitte 

im Bewerberportal unter „Anhang“ das Feld „Meine Personalakte wird bereits beim Ministe-

rium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz geführt. Bitte sehen Sie diese 

für weitere Informationen ein.“ an. 

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Per-

son nach Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.mlr-bw.de/daten-

schutz-bewerberverfahren entnehmen. 

 

 

gez. Rüdiger Wegner 

Leiter des Personalreferats 


